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M 42 . Erscheint wöchentlich dreimal :
Dienstag . Tonnerstag und Tamstag .

Preis vierteljährlich in Dnrlack 1 Mk . Z Pf .
5m Reichc-gebict 1 Mk . 60 Pf .

Samstag den 6. April 5njer »!te crl -lttel man ^ ag > ruvor bis
iPäN ' tenS 10 Uhr Vormittag :-.

1889.
Hagesneuigkeilen .

^ Baden .
"Karlsruhe . 3 . April . sKarlsr . Ztez . j

Seine Majestät der König von Schweden und
Norwegen hat Seine Königliche Hoheit den
Großherzog in den höchsten Generalsrang der
Königlich schwedischen Armee ausgenommen ,
nachdem Allerhöchstdcrsclbe diese Auszeichnung
dem Großherzog am I . April d . J . angeboten hatte .

H . Karlsruhe , I . April . ( Ausnahme als
Postgehilfe . ) Am 29 . April d . I . wird für
den Odcr - Postdirektiousbezirk Karlsruhe wieder
eine Prüfung mit solchen jungen Leuten hier
abgehaltcn werden , welche als Postgehilfen
in den Postdienft cinzutretcn wünschen . Die
Theilnahme an dieser Prüfung wird denjenigen
Bewerbern gestattet , welche das 16 . Lebensjahr
vollendet haben und über den mehrjährigen er»
folgreichcn Besuch einer höheren Lehranstalt
( Gymnasium , Realgymnasium , Realschule oder
höhere Bürgerschule ) Zeugnisse ausweisen
können . Anmeldungen zu dieser Prüfung sind
spätestens bis zum 15 . April durch Ver¬
mittelung der Postämter , in deren Bezirk die
Wohnorte der Bewerber liegen , an die hiesige
Ooer - Postdirektion cinzureichcn . lieber die An¬
nahmebedingungen , sowie über die Bcsolduugs -
und BesörderungZverhältnisse geben alle Post¬
ämter Auskunft . Junge Leute , welche die Be¬
rechtigung zum einjährig - freiwilligen Militär¬
dienst erlangt haben , werden in der Regel ohne
Aufnahme - Prüfung angenommen . Der Eintritt
der für geeignet ^ befundenen Bewerber in den
Postdienst kann sogleich erfolgen .

6'
. Grötziiigcn , 4 . April . Am Sonntag

Judica wird Nachmittags )z4 Uhr durch sehr
tüchtige gesangliche und instrumentale Kräfte
aus Karlsruhe unter Mitwirkung des hiesigen
KirchengcsangvereinZ ein Kirchenkonzert zu
einem edcin Zweck dahier gegeben werden . Das
Programm umfaßt klassische Stücke und möchte
sich nach den Proben zu schließen auch den
Beifall von eigentlichen Kennern der Kirchen¬
musik erwerben .

Deutsches Reich.
* Die Kaiserin Friedrich traf in Be¬

gleitung der Prinzessinnen - Töchter am Spät -
abcnd des Mittwoch , von Kiel kommend , nach
längerer Abwesenheit wieder in Berlin ein .
Doch ist hier nur ein ganz kurzer Aufenthalt
beabsichtigt , da die hohen Herrschaften bereits
am Freitag nach Schloß Friedrichshof im
Taunus weiter zu reisen gedenken, woselbst die
Kaiserin Friedrich bis auf Weiteres rcsidiren wird .

* Der Erbprinz Bernhard von
Sachsen - Meiningen , der Schwager unseres
Kaisers , ist an seinem jüngsten Geburtstag
( 1 . April ) zum Generalmajor und Kommandeur
der 4 . Gardc - Jnfanterie - Brigade ernannt worden .

* Im Ausschüsse des Bundcsrathes für
das Justizwescn stand am Mittwoch die Straf -
und Prc ß gc se tz n o ve l l c zur Berathung ,
doch ist über die etwaigen Beschlüsse des Aus¬
schusses noch nichts bekannt . Dem Reichstage
wird die Novelle jedenfalls erst nach den Oster¬
ferien zugchen , denn dieselben sollen nach über¬
einstimmenden Meldungen am ! 2 . April be¬
ginnen und bis dahin wird der Reichstag neben
der zweiten Lesung der Altersversichcrungsvorlagc
höchstens noch die dritte Lesung des Gcnossenschafts -
gcsehes erledigen können .

* Das preußische Herrenhaus vertagte
sich am Dienstag nach Annahme des Entwurfs ,
betr . die Abänderung des Nothstandsgcsetzcs
für die nothleidenden Thcile des Regierungs¬
bezirkes Oppeln , sowie der Vorlagen , betr . die
Beseitigung der Hochwasserschäden des Jahres

1888 und betr . den Erlaß oder die Ermäßigung
von Grundsteuer infolgcvon Neberfchwemmungen .
abermals aus unbestimmte Zeit . — Dem
preußischen Abgcordnetcnhause ging da -3 an -
gekündigtc Flußrcgulirungsgcsch zu .

* Das Gerücht von einem Schlagansalle, -
der den König von Württemberg in Nizza
getroffen haben sollte , wird amtlich dementirt .

* Ter zum braunschweigischen Minister
ernannte Wirkt . Geh . Rath Otto ist an Stelle
des verstorbenen Grafen Görtz - Wrisbcrg mit
dem Vorsitze im braunschweigischen Staats -
ministcrium betraut worden ; zu geheimen Räthcn
und stimmsührenden Mitgliedern in letzterem
wurden der Reichsgcrichtsrath I >r . Spieß und
der Ministerialrath Hartwicg ernannt . Ferner
wurde in Lippe - Detmold an Stelle des zu -
rückgctrctcnen Kabinctschcf v . Nichthosen der
Geh . Oberregicrungsrath Stcnebcrg interimistisch
mit Führung der Geschäfte des Vorstandes des
Kabinetsministeriums und des Regierungs¬
präsidenten beauftragt .

* Die Katastrophe von Samoa hat
nunmehr ihren ergreifenden Nachklang durch
die amtliche Veröffentlichung der Namen der
beim Untergänge des „ Eber " und des „ Adler "
um ' s Leben gekommenen Mannschaftcn dieser
Schiffe gesunden — mögen die Braven sanft
im fernen Südmeer ruhen ! Zum Ersatz werden
die Kreuzcrcorvette „ Alexandrinc " und der
Kreuzer „ Sperber " mit ca . 300 Manu von
Wilhelmshafcn nach Samoa abgehen , wie denn
auch amcrikanischcrseits bereits für die unter -
gcgangenen „ Vandalia "

, „ Trenton " und „Nipsic "

Ersatzschiffe mit frischen Mannschaftcn nach
Samoa beordert worden sind und ebenso ist
der britische Kreuzer „ Rapid " von Auckland
nach Samoa zum Ersatz für die stark be¬
schädigte „ Calliope " abgcgangcn . Der Gcsammt -
verlust an Menschenleben , den die Amerikaner
bei dem Unglück auf Samoa erlitten haben ,
wird von der „ Times " auf 104 angegeben ,
also viel höher , als ursprünglich gemeldet
wurde . — Das Wiener „ Fremdcnblatt " drückt
in einem sehr warm gehaltenen Artikel seine
Theilnahme an dem Unglück , das die deutsche
Kriegsmarine vor Samoa betroffen , aus und
hofft , daß die Fürsorge Kaiser Wilhelms keine
Lücke im Bestände der Flotte lassen werde , da
die Kolonialpolitik Opfer erheische.

Frankreich .
* In Frankreich entwickeln sich die

Tinge plötzlich in hochdramatischer Weise . Am
Dienstag hat vor dem Pariser Zuchtpolizei -
gcricht der Hochverrathsprozcß gegen die Führer
der Patriotcnliga begonnen und am gleichen
Tage ist Boulanger von Paris nach
Brüssel .. abgereist " ! Offenbar wollte sich
der brave General durch seine Flucht vollkommen
freie Hand gegen die französische Negierung
verschaffen , denn sofort nach seiner Ankunft
in Brüssel veröffentlichte Boulanger eine
Proklamation . In derselben heißt cs , daß er
sich niemals der Jurisdiktion des Senats unter¬
werfen werde , der aus Leuten - bestehe, die durch
persönliche Leidenschaften verblendet seien , und
werde er in Belgien abwarten , bis die all¬
gemeinen Wahlen in Frankreich eine ehrliche
freie Republik hergestellt hätten . Da sich
Meister Boulanger also in Sicherheit gebracht ,
werden demnach die angeklogten Patrioten -
führcr Toroulödc , Lagucrre und Genossen einst¬
weilen allein ausessen müssen , was Boulanger
schon seit langem eingebrockt hat . Tie Pariser
boulangistischen Blätter , vor Allem „ La Presse " ,
suchen natürlich die Flucht ihres Herrn und
Meisters , möglichst zu beschönigen und er¬
klären , daß der Kampf um die Revision der

Verfassung jedenfalls energisch fortgesetzt
werden würde .

Hollaud .
* Tic außerordentliche Session , zu welcher

die beiden holländischen Kammern oder
Gcncralstaatcn behufs Beschlußfassung über die
Einsetzung einer Regentschaft in den Nieder¬
landen einbcruscn worden sind , wurde am
Dienstag durch Verlesen des letzten Kiankhcits -
bcrichtes der behandelnden Acrztc des KönigS
Wilhelm seitens des Kabinetschcss Makay ein-
gcleitet . Der Bericht hebt hervor , daß die
Krankheit ( Nierenentzündung ) des Monarchen
wegen ihres chronischen Charakters demselben
nicht mehr erlaube , sich mit Negierungsaiigelegen -
heitcn zu beschäftigen und sei eine baldige Ver¬
änderung im Zustande des Königs nicht wahr¬
scheinlich. Ob der König überhaupt je wieder
so weit hcrgestrllt werden könne , um die Re¬
gierung wiederum zu übernehmen , lasse sich
absolut nicht feststcllen und cS habe daher der
Ministerrath nach vorheriger Anhörung deS
Staatsrathes die Einberufung der Gcncral -
staaten für dringend nothwendig befunden .
Nach einer Ansprache des Präsidenten Schimmel -
pennink vertagten sich die Gencralstaaten bis
Mittwoch , an welchem Tage von ihnen die
Einsetzung einer Regentschast jedenfalls ein¬
stimmig beschlossen worden sein dürste . In
gleicher Angelegenheit ist auch die luxemburgische
Kammer einbcruscn worden und kann es als
selbstverständlich gelten , daß dieselbe den Antrag
des StaatSministeriumS , den Herzog Adolf von
Nassau zum Regenten von Luxemburg zu wählen ,
annehmcn Wird.

England .
* Londoner Meldungen bestätigen das

Eintreffen von Briefen Stanley ' « in Eng¬
land . Tie letzteren schildern den langen und
gefahrvollen Marsch Stanlcy ' s vom shambura
nach dem Albert - Nyanza - Sec , wo Stanley am
29 . April v . I . Emin Pascha traf und bei
demselben bis zum 25 . Mai verweilte . Emin
Pascha befehligte damals 8000 Mann und
lehnte cs ab , Wadelai zu verlassen , lieber die
künftigen Pläne Stanley ' « und Emins wird
nichts mitgethcilt .

Australien .
* Gleich Samoa sind auch verschiedene

andere Thcile der Südsee - Jnselwelt von
dcm verhängnißvollen Orkan des 16 . und 17 . März
schwer hcimgcsucht worden und hat derselbe
namentlich auf den Inseln Tahiti und Tonga
viele Menschenleben gefordert .

Verschiedenes .
— In Hamburg streiken seit Montag

1300 Schncidergcscllcn .
— In Wien hat sich die 25jährige Stifts¬

dame Gräfin Radetzky, Enkelin des Marschalls ,
mit e inem Rev olver erschossen .

sAmtsgericht Turlach . s Tagesordnung zn der am
Montag den 8 . April 188 !) stattsindcndcn Lchöffen -
gerichtsfitzung . 1 ) In St . -S . gegen die ledige Ticnst -
magd Luise Geifert von Grötzingen wegen Diebstahls .
2 ) In St . - § . gegen Heinrich Lenzinger von Turlach
wegen Körperverletzung . 3 ) In St . - S . gegen Peter
Wintcroll von Iöhlingen wegen Bedrohung . 4 ) In
der P . -K .-S . des Schreiners Johann Glöckle von Turlach
gegen Schreiner Göttlich Strubel von da wegen Be¬
leidigung . 5 ) In der P . -K .- S . des Güterbcstätters Ernst
Hauck von hier gegen Schuhmacher Christof Franz und
Barbier Nikolaus Gntflcisch , Beide hier , wegen Beleidigung .

Es liegt ini Interesse eines Jeden , der beabsichtigt .
Uh reu oder Schmuekgegenstände zu kaufen , sich
den Special - Katalog über diese Artikel von dem Ver¬
sand - Geschäft Mehä - « dlich , Leipzig - Plagwih
schicken zu lassen . Dieser Katalog , der portofrei und

nnbercchnct versandt wird , enthält eine ganz über¬
raschend reiche Auswahl .



Nr . 42 . AmtsVerkLndrgmrssdlatt für Le» GrsSH. Amtsbezirk Durlach. 1889 ^ :
V»

Die Unf .illverffcherung der bei Baute » beschäftigten
Personen betreffend .

An die Bürgermeisterämter des Bezirks :
Nr . 607,2 . Seitens der Sektion kl . der südwestlichen Baugewerks -

Berufsgenossenschast wurde dem Großh . Ministerium des Innern mit -
gctheilt , das; immer noch eine große Zahl von Bangewerbetreibcnden
namentlich auf dem Lande sich den ihnen nach dem Unfall -
vcrsicherungsgesctze vom 6 . Juli 1884 und dem Ban -Umallversicherungs -
gesetze vom 11 . Juli 1887 , sowie nach dem Statut , Nachtrags - und
Nebenstatut der südwestl . Baugewerks -Bernisgenossenschast obliegenden
Verpflichtungen entziehen .

Im Einzelnen wurde als Mangel hervorgehoben , das; Baugewcrbe -
trcibcnde , welche Arbeiter beschäftigen , manchmal die ihnen nach 8- 95
deS 1I .-V .- G . obliegende Anmeldung unterlassen und daß andere bereits
angemeldcte Baugewerbetreibeude wegen angeblicher Einstellung deS ge¬
werblichen Betriebs bezw. der Verwendung von 'Arbeitern ihre Ab¬
meldung und damit den Strich aus dem Mitglicderkataster bewirken ,
obwohl sie nur vorübergehend den selbstständigen Baubetrieb und
die Beschäftigung von Arbeitern eingestellt haben und nach kurzer Pause
wieder gewerbsmäßig und unter Verwendung von Arbeitern Bau -
Herstellungen besorgen .

Ferner wurde bemerkt , daß immer noch nicht alle Personen , welche
als selbstständige Baugewerbetreibeude , die keinen Arbeiter oder
doch nicht regelmäßig wenigstens einen Lohnarbeiter beschäftigen , bei
der Versicherungsanstalt der südwestlichen Baugewerks - Beruss -
gcnossenschaft gegen

'
Prämienzahlung ftlbstversicherungspslichtig sind , zur

Anmeldung gelangt seien.
Endlich wurde auch der -mangelhafte Vollzug der von dieser

Bcrufsgenosscnschafl erlassenen Nnsal ! verhütungsvorschristen
beklagt und dieser Mangel hauptsächlich daraus zurückgeführt , daß diese
Vorschriften in den Kreisen der Baugewerbetreibenden und Arbeiter noch
nicht hinlänglich bekannt seien und namentlich die in § . 23 dieser Vor¬
schriften angeordnete Aushäugnng derselben aus den Werkplüyen und
in den Werkstätten meistens unterlassen werde .

Indem wir aus die in dieser Beziehung erlassene Bekanntmachung
deS Reichsversicherungsamtes vom 10 . Juni 1886 , AmtSverkündigungs -
blatt 1886 Nr . 76 , und die diesseitige Bekanntmachung vom 18 . Januar
d. I . , die Selbstvcrsicherung der Baugewerbetreibeuden gegen Unfall betr .,
Amtsverkimdigungsblatt Nr . 1 " , Hinweisen , beauftragen wir die
Bürgermeisterämter , darauf hinzuwirreu , daß die Baugewerbeireibendeu
die ihnen in dieser Hinsicht obliegenden Verpflichtungen rechtzeitig und
pünktlich erfüllen . -

Dabei ist im Einzelnen zu beachten :
1 ) Die Gewerbetreibenden , welche zur Selbstversicherung vcrvstichtet

sind , sind in der Bekanntmachung vom 18 . Januar d . I ., Amts -
verkündigungsblatt Nr , 10, aufgesührt .

2 ) Nach Bescheid des Reichsversicherungsamtes vom 19 . Dezember 1885
hört die Mitgliedschaft eines selbstständigen Baugewerbetreibenden nicht
schon dann auf , sobald derselbe vorübergehend keine Banarbeiteu aus -
siihrt oder keine Arbeiter mehr beschäftigt , vielmehr erst dann , wann der
Unternehmer den Baubetrieb dauernd einstellt oder seine Arbeiter mit
der Absicht entläßt , den Baubetrieb in Zukunft ohne Znhilsuahme
versichernngspstichtiger Personen sortzuführen , denselben also auch das
Maß der eigenen Arbeitskraft einzuschränken.

ES ist also unzulässig , wenn Baugewerbetreibeude schon aus
Grund der Thatsache einer blos vorübergehenden Einstellung ihres ge

Zuhilfnahme von fremden , unselbstständigen Arbeitskräften gewerbsmäßig
Bauarbeiten übernehmen , wieder als Mitglieder in die Genossenschaft ein
und sind bei Strafvermeiden zu einer Anmeldung verpflichtet .

3) Ebenso hört die einem Bangewerbetreibenden , welcher keine
Lohnarbeiter oder doch nicht regelmäßig ( d . h . nicht mindestens an
250 Tagen des Jahres ) einen Lohnarbeiter beschäftigt , obliegende Ver¬
pflichtung kraft der SelbstversichHmng gemäß 8- 2 Abs . 2 . des Bauunsall -
versicherungSgesetzes der V c r sichernngsa n stalt der Baugewerksberufs¬
genossenschaft anzugehören , nicht schon dann auf , wenn er vorüber¬
gehend die Besorgung von Bauarbeiten als selbstständiger und gewerbs¬
mäßiger Unternehmer eingestellt hat , oder in der Eigenschaft als Arbeiter
sich an der von einem Andern ausgesührten Bauherstellung berhätigt .
Vielmehr ist ein Grund zum Ausscheiden aus der Selbstversicherung
und zur Abmeldung bei der Versicherungsanstalt erst dann gegeben, wenn
die Verhältnisse , welche die Selbstversicherung begründen , dauernd in

Bauunternehmung derart erweitert , daß regelmäßig wenigstens e i n Lohn¬
arbeiter von ihm beschäftigt wird .

Tie Thatsache , daß der selbstversicberungSpflichtige Baugewerbe¬
treibende nur einen Theil des Jahres hindurch selbstständig und ge¬
werbsmäßig ohne regelmäßige Beschäftigung eines Lohnarbeiters Bauten
ausgeführt , kommt in der nach Verhältnis ; der Beschäftigungszeit ent¬
sprechend geminderten Prämienzahlung zum Ausdruck und es hat ein
solcher Baügewerbetreibender bei der Anmeldung oder späterhin in den
von dem Organe der Versicherungsanstalt bezcichneten Terminen
zu diesem Zwecke anzngeben , an wieviel Tagen im Jahre er seine Arbeits¬
kraft in dieser Form für die selbstständige Ausführung von Bauarbeiten

verwendet hat und wie hoch der von ihm während dieser Zeit bezogene
Arbeitsverdienst abzüglich desjenigen seines Lohnarbeiters ist.

4 ) Was diejenigen Baugewerbetreibenden betrifft , welche gemäß
88 . 34 und 35 des UnsallversichernngSgescheS vom 6 . Juli 1884

'
Mit¬

glieder der Baugewerksberufsgenossenschaft sind , so werden zur Kontrole
darüber , ob sämmtliche versicherungspflichtige Unternehmer
dauernd der Berufsgenossenschafl angehören , bei dem Bezirks amte
auf Grund der Anmeldungen und der daraus hin bezw . bei etwaigem
Wechsel in der Person des Unternehmers den versicherungspflichtigen
Mitgliedern zuzusertigendeu Mitgliedscheine ein Mitgliederverze ichuiß
geführt . Sofern sich in der Folge Herausstellen sollte, daß einzelne Bau -
gewerbetreibende bei der Genossenschaft nicht angemeldet sind , so wird b§-
huss Ausnahme derselben nach 8 - 36 des Unfallversicherungsgesetzes ve^ > »-
fahren werden .

' - " ^ -
51 Hinsichtlich derjenigen selbstständigen Baugewerbctreibenden ,

welche für ihre Person bei der Versicherungsanstalt gegen Unfall
versichert sind , kann eine Kontrole am zweckmäßigsten durch die Ge¬
meindebehörden geführt werden , welchen alle Vierteljahre die die Fest¬
stellung der Prämienzahlungspflicht der Selbsroersichcrer enthaltenden
Auszüge ans der Hebrolle der Versicherungsanstalt zum Zwecke der Ein¬
ziehung von dem Organ derselben übermittelt werden .

Auch bezüglich dieser Bangewerbetreibenden werden Verzeichnisse
bei dem Bezirksamt geführt .

6) Auszüge aus den bei dem Bezirksamt geführt werdenden Ver¬
zeichnissen Ziffer 4 und 5 werden den Bürgermeisterämtern mit nächster
Post zngehen.

Wenn bei der Durchsicht dieser Auszüge wahrgenommcn wird , daß
versicherungspflichtige Baugewerbetreibeude , welche ihren Wohnsitz oder
ihre gewerbliche Niederlassung in der Gemeinde haben , darin ausgelassen
siud , so hat die Gemeindebehörde dieselben zur Anmeldung aufzusordern
bezw. , eventuell unter Angabe der maßgebenden ihatsächlichen Verhältnisse
dem Bezirksamte zum Zwecke der Mittheilung an den Vorstand der Ge¬
nossenschaft Anzeige zu erstatten .

tu
schüft
hängen , , , , , , , _ _ , , .
und in jeder Werkstätte kann gemäß 8 - - 8 Ziff . i des U . - V . - G . durch
zuständigen GmossenschastSorgane cingeschritteu werden .

Ans Grund des Vorstehenden werden die Bürgermeisterämter des
Bezirks angewiesen :

u . die ihnen alle Vierteljahre von der Versicherungsanstalt der süd¬
westlichen Baugewerksberussgenossenschast zug

'
eüenden Auszüge

aus der .Hebrolle dieser Anstalt aus ihre Richtigkeit bezw. Voll¬
ständigkeit zu prüfen und dabei nach Ziff . 5 und 6 oben zu
verfahren ;

b . das Polizeipersonal und die Mitglieder der Ortsbaukommisston
anzuweisen , ihre Aufmerksamkeit daraus zu richten , daß die unter
Zifs . 7 bezeichnten Plakate auf den Werkplätzen und in den
Werkstätten angeheftet sind.

Durlach den 2 .
'

April 1S8S .
G r o tzh c rzog i iÄes B ezi r ksa mt :

Errlebe n.
Die Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nr . 6160 , Ta die Maul - und Klauenseuche in der Stadtgemeinde
Breiten seftgcstellt ist . wird die Abhaltung des aus Montag deu 8 . April
d . I . sollenden Vichmarkt . s . sowie die auf jeden Dienstag und Sams¬
tag fallenden Schweincrnärkte im Hinblick aus 8 > 8 der Verordnung
vom 26 . Mai 1885 bis zum Erlöschen der Seuche hiermit verboten .

Wir bringen dies zur allgemeinen Kenntniß .
Durlach den 4 . April 1889 .

Großherzogljches Bezirksamt :
Erxieben .

Die Maul - « nd Klauenseuche betreffend .
Nr . 6102 . Wir bringen zur allgemeinen Kenntniß . daß im Stall

des Ignaz Mai in Stnpserich die Maul - und Klauenseuche aus¬
gebrochen ist .

Dur lach den 4 . April 1889 .
Grotzhcrzogliches Bezirksamt :

Erxleben .

Kchanntmachiing.
Die Verpflegung und Erziehung armer Kinder betr .

Nr . 978 . Wir machen hiedurch bekannt , daß wir ans Grund des
8 - 13 der Satzungen , die freiwillige Armenkindcrpflege des Kreises betr . ,
nachstehende Herren als Vertreter des Kreisausschusses bestellt haben :

1 . Für Berghausen und Grötzingcn : Herrn Fabrikanten und
Bezirksrath Wickert in Turlach .

2 . Für Durlach und Aue : Herrn Bczirksrath Blum in Durlach .
3 . Für Jöhlingcn : Herrn Bezirksrath B e u t t e n m ül l e r in

Weingarten .
4 . Für Kleinsteinbach , Söllingen und Untermutschelbach : Herrn

Bezirksrath Kirchen baue : in Söllingen .
5 . Für Hohenwettersbach , Ginnwettersbach , Palmbach und Wol¬

fartsweier : Herrn Bezirksrath Jourdan in Grünweitersbach .
6 . Für Auerbach , Langensteinbach , Spielberg und Stnpserich :

Herrn Bezirksrath Doll in Stnpserich .



< 7 . Für Weingarten und Wöschbach : Herrn Vezirksrath Mittel !
in Ehlingen .

8 . Für Königsbach , Singen und Wilferdingen : Herrn Bezirks -
rath Farr in Wilferdingen .

Die Armenrüthe werden aufgefordert , die genannten Herren , so¬
wie den diesseitigen Referenten , Herrn Rathschreiber Sicgrist von
Durlach , bei dem Besuche der in Pflege befindlichen Kinder thunlichst
zu unterstützen .

Karlsruhe den 26 . März 1889 .
Kreisausschutz des Kreises Karlsruhe :

Bocckh .

8 cüu ! i - 8 trc ^ ' l - ^ nl ;er
>4 » »'! 84 is 8 » i »

m

Nr . 6054 . Herr FriedrichOtt
von Spiclberg wurde als Bürgcr -

' Meister dieser Gemeinde wieder -
^ fiahlt und heute als solcher von
uifs "' in Pflichten genommen .

Durlach , 2 . April 1889 .
Großh . Bezirksamt :

Erxlcben .

Haus -Verkauf.
fDnrlachZ Friedrich Ltuhl -

Müller , Mühlcnbauer hier , läßt
wegen Wegzugs

Montag den 15. April ,
Nachmittags 8 llhr .

im hiesigen Rathhause mittelst öffent¬
licher Steigerung verkaufen :

Gebäude .
l .

Lgrb . Nr . 252 . 254 . Ortsctter
5 Ar 43 Meter . Gin zweistöckiges
Wohnhaus mit Hintergebäuden und
Garten am Pflasterweg hier , neben
Georg Wackershauser ' s Wtb . und
Ludwig Lchenkel .

Gart e n .

Lgrb . Nr . 221 b .

'
1 Ar 76 Meter

am Slcckgrabcn , neben Ernst
Wagner und Philipp Kleider .

Durlach , 4 . April 1880 .
Das Bürgermeisteramt :

I . L . d . A .
CH . Bull .

, Siegri st .

Aegknschüfts - NttßkjgerMg .
(Durlach .) Die Erben der Schmied

FriedrichKnecht Wtb . , Chri ft i n e
geb. Delcker von hier , lassen

Donnerstag , 11 . April ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhausc mittelst öffent¬
licher Steigerung nachstehende Liegen¬
schaften verkaufen :

Acker .
1 .

Lgrb . Nr . 1985 . 9 Ar 41 Meter
in der oberen Reuth , neben Friedrich
Kratz .Kindern und Blechner Friedrich
Kleiber Wtb ., Gebot 350 Mk.

Lgrb . Nr . 5981 . 7 Ar 45 Meter
in der mittleren Höhe , neben Friedrich
Ulmer 'S Ehefrau , geb. Steudinger ,
und Albert Grimm , Gebot 200 Mk .

Lgrb . Nr . 4533 . 7 Ar 71 Meter
auf den hohen Erlen , neben Heinrich
Kiefer und Traugott Budig Ehefrau ,
geb. Satzger , Gebot 160 Mk .

Garten .
4.

Lgrb . Nr . 987 . 9 Ar 36 Meter
in den Jmbergärcken , neben Daniel
Goldschmidt , Landwirth , und An¬
stößern , Gebot 1310 Mk .

Durlach , 1 . April 1889 .
Der Waisenrichter :

_ PH . Horst .

Fahrniß - Versteigerung .
( Durlach . ) Aus dem Nachlasse

des verlebte » Steuereinnehmers
Ignaz Bell von hier werden mit
gerichtlicher Genehmigung

Dienstag vcn 9 . April ,
Morgens 9 Uhr ,

im Hause Nr . 12 in der Adlerstraße :

3 Betten . 2 Kleiderkasten ,
1 Sopha . 1 Fauteuil , 1 Kom¬
mode , vcrsch. Tische , Sessel ,
Spiegel , Herren - und Fraucn -
kleidcr , Bcttwerk , Weißzeug ,
Küchengeschirr und sonstige
Gegenstände ,

gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigert .

Durlach , 5 . April 1889 .
Das Waiscngericht :

A . Enzmann .

! 3 ^ Kaisl' rstr . , Karlsruhe , Koiserstr. 38.
! Empfehle mein großes Lager in Herren - , Damen - UNS
: Kittversticseln in nur bestem Fabrikat und zu ausnahmsweise
ibilligen Preisen .
! Honfirmlmden -Hkirfcl
! für Knaben und Mädchen in größter Auswahl ebenfalls sehr billig .

Kaiserstraste 99 , neben dem Ekcpüanten.

Fraimlardkitsihulk Durlach .
Die Ausstellung der in der Frauen -

arbcitschule gefertigten Arbeiten
findet am Montag , 9 . April ,
Nachmittags von 2 — 4 Uhr , im Lokal
der Arbeitschule statt .

Indem Wir zur Besichtigung
dieser Ausstellung hiedurch cinladen ,
bemerken wir , daß zu dem am
Montag , 29 . April beginnenden
Kurs für Hand - und Maschineu -
nähen sowie Sticken schon jetzt An¬
meldungen gemacht werden können .
Der Meirattz des Krauenvercins :

Specht , Stadtpsr .

WerliM
meiner

Äoöm - Lliftre
bei

Erklärung .
Meinen treuen Wählern für das

mir geschenkte Zutrauen herzlich
dankend , erkläre ich hiermit , daß
ich wegen vorgerückten Alters die
Stelle eines Bürgermeisters nicht
annehmc .

Rintheim , 3 . April 1889 .
Kobcrrrrr Akitlcbol «.' ,

Gemeinderechner .

Mlitimmi» Vurlach .
Samstag , U . April , Abends

halb 9 Uhr :
M onrtL o v c V N t Nt l'nn g

im Lokal .
Vortrag des Herrn Lehramts -

Praktikanten Ae ! tin ger über :
„ Altgermanisches Heer - und
Krieg sw cse n " .

Es wird um recht zahlreiches
Erscheinen gebeten .

Der Vorstand .

1
'

PErr - AMk !
aller Art werden schnell und pünkt¬
lich angesertigt zu den billigsten
Preisen ; Bettroste Pr . Stück von
Mk . 18 — 30 , Seegrasmatrazerr
pr . Stück von Mk . 8 — 15 .

1 . KkAUÜ ,
Sattler und Tapezier ,

7 Adicrstraße 7 .

Kopfsalat ,
italienischen , in schönster Qualität
empfiehlt

Mssntt - KcssWkttin.
Die Mitglieder werden zu der

morgen ( Samstag ) Nachmittag
5 Uhr stattfindenden Beerdigung
unseres Mitgliedes Karl Blum
hiermit eingelade » .

Heule ( Freitag ) Abend 9 Uhr
findet Probe im Schulhause statt .

'

_ Der Vorstand . !

Fr . Seufert,
Durlach ._

Linoleum -
uMkil - GlMckltr

übcrtrifft alle andern Lacke au
Dauerhaftigkeit . schnellem Trocknen

! und schönstem Glanz und empfiehlt
! per Pfund 70 Pf .
! 1^ . § . sL33Qsr .
i . . . > »« . - »

! 8 e
Hoh und gekocht , im Ausschnitt ,
sowie ganze Schinken verkauft

Blumcwirth ZLIvl » .

ArbkitkrdiihlmzWkM !! .
Samstag den 9 . April ,

Abends 8 )2 Uhr :

WontUsversamnltuug .
Der Vorstand .

trifft heute ein bei
O --

Hauptstraße 28 .
Eine Wohnung

von 2 Zimmern nebst Zugehör ist
auf 23 . Juli zu vermiethen . Zu
erfragen Wäderstratze 2 .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Schwcinstall , auf Verlangen auch
Scheuer , ist auf 23 . Juli zu ver¬
miethen bei Josef Kirchgeßner ,

Ettl . Str . 12 .
Eine Wohnung von I Zimmer ,

Alkov und Schweinstall ist auf
23 . Juli zu vermiethen bei

Frau Arnnrcrirn Wtb .
am Thurmbcra .

Dickriihen
hat zu verkaufen

H . Steinmetz , Durlach .

pfkjikMzch Mk !m Durirrrh. !
Samstag Abend 8 Uhr : ^
Monatsverlammlung . !
Vollzähliges Erscheinen erwartet

_ Der Vorstand .

Eiernudeln,
felbstgefertigte , in bekannter Güte
empfiehlt

_ _ Bädrrstr . 2 .

Die 7
.

van
Kar ! Wagner ,

Kirchstr . 7 . , Durlach , Kirchstr . 7 .
empfiehlt aus ihrem Pateitkeller
ihr Lager in reingehaltencn Wcitz -
und Nothweincn zu billigen
Preisen , ferner reinen Apfelmost ,
pr . L . ter > 8 Psg . . Apfel - und
Birnenmost , pr . Liter l5 P sg.
Kk ^ Viertel 12 Ruthen

»4 aus dem Breiten -
Wasen , ist zu verpachten . Nähcrc -

Hanptstratze 59 .

Mckkübr» , zu verkaufen
Jägerstratze : ,2 .

Mthsieisch ,
fettes , wird heute (Samstag ) auf
dem Marktplatz ausgehauen , das
Pfund zu 45 Pfg .

_ Matth . Sander .
Hiermit bringe ich mein Lager

in Bürsten , Schrapper und
Putztücher » in empfehlende Er¬
innerung .

_ Alexander Mirck.
einige Zentner , sindAN '!.. zu verkaufen

_ Kelterstratze 22 .
Lkammstratze 29 ist aus den

23 . April eine Wohnung zu ver¬
miethen . Näheres im Hinterhaus ^

Ein neuer runder Sternenfetser
Schleisstein von 45 cm Durch¬
messer. sowie eine bereits noch neue
Treppe mit 8 Tritten verkauft
billigst Blumcwirth Klein .

Scli 'stgefertigte

jmina Eicruiidrin
kür Huppen .L vicmü 'e

empfiehlt fortwährend frisch

ClUiSlMlttlbkk-Mtr
in großer Auswahl empfiehlt

L . Hutmacher ,
74 Hauptstraße 74

_ gegenüber dem „ Badischen Hof".

Entlausen LL7K :
Pinscher mit gestutztem Schwanz .
Gegen gute Belohnung abzugeben
im Lotzsl 6ar1s1rnr § im Stall .

iKal ' loN Morgen , ist zu ver -
kausrn . Näheres bei

de : Expedition dieses Blattes .

Ein krästigcr aufgeweckter Junge
aus guter Familie , der Lust hat
die Bäckerei zu erlernen , kann
unter günstigen Bedingungen auf
Ostcrn in die Lehre treten bei

I .snr * >. u » «- r HVtl » .



Spezialität : Damen - Ko nfection .
llen eingetroffen :

500 Frühjahrs - Jaqilettes in allen Farben van 3 Mark an und Häher.
500 Nmhättge in den neuesten Stoffen nnd Faeons von 7 Mark an und höher.
500 Negcn - Mäntel in allen Farben und Faeons von 0 Mark all und höher.
300 Promenade -Mäntel in szestr . nnd saeonirten Stoffen von 10 Mark an und Höhe

Außerdem ist mein Nnzer in allen Neuheiten der Saison reichlichst assortirt nnd empfehle solche
zu llamrend billigen Meisen .

ksr - ks .- uke , M7 ^ HM » M kselZk - uils ,
54 Kaiserstraße 54 , UW « A « LH 54 Kaiserstraste 54 .

Morgen ( Sonntag ) !
empfiehlt : t

HL8s!riuLLersMS - l2rts,l
punZeßtorte ,
bsnäiorts ,
äpisikueben ,
k< 38Kue !l6N ,
kiefekibuncj ,
kleine lörieben,
Itlee - L ktsfieebLekwerk

in großer und schönster 'Auswahl
l <. Z .ei85nsr .

Montag und
Mensiag

stbei Trautwcin ,
' ' Ziegeleibesther .

Hast,Kord ciserncr . ist für
Itvrststllll , 10 DU . zu verkaiifrn

Sopljienstraße 2, I Treppe .

Danksagung.
( DurlachZ

Für die vielen
Beweise herz¬
lichster Theil -

« nähme bei dem
so raschen Hin -

^ scheiden meines
geliebten , nun
in Gott ruhen¬

den Gatten

KavL Dow ,
Mcogermeistcr ,

sowie sür die reichen Blumcn -
ipendcu und die ehrenvolle
Leichenbeglcitung spreche ich aus
diesem Wege meinen tief¬
gefühltesten Dank aus .

Turlach , 4 . April 1889 .
Die trauernde Wittwe :

Auguste Dörr , geb . Ritter .

LMMch « Mckch - Nmrmbkrg.
Der ständige Betrieb beginnt

Samstag den 6. April 1880 .
Arrhrzeit : Von 7 Uhr Morgens bis 9H Uhr Abends . Im Mai bei

günstiger Witterung von 5 Uhr Morgens an .
Terhr - pvoile : I ) Einfache Bergfahrt . 25

2f Thalsahrt . 15
3 ) Berg - und Thalfahrt . 30 ch,
4 ) Kinder unter 10 Jahren in Begleitung

Lrwachsencr 10
I - ii « lilLvi » .

Die btstr und biöiBkEinliWssßsellk
^ filr

s sarüige DainenkleHlei flösse, A
f schwarze reinwollene « achrmires <K

Fantafiestosfc, 4
sowie für IW

Uegettmäntel . Iaquettes , Uadmäntel , A
Uromenadrmantel , Mantelets , Kindermäntel , D

schwarte § farbige Trirot -Taillen ,
^

Unterröcke u . s. w .
bietet die als sehr reell und leistungsfähig anerkannte
Firma

LLns -rä . vLrudLcksr ,
.Äaiserflralre 485 , zwischen Herren - u . Waldstraße .

XU . Mir (5onfirMa »tden empfehle Kcrcliernives und fl
IcrrrtcrkiestoUe in schwarz , weiß und cröme , das ^

'
Bieter von 1 . — an .

/

Anzeige und Empfehlung .
rloMG

( Turlach . Einem verehelichen hiesigen und
auswärtigen Publikum zeige ich hiermit ergebenst
an . daß ich daS von meinem verstorbenen Gatten
schon

Codes-Anzeige.
» Verwandten n . Freunden*T*zcigen wir hierdurch an , daß
G am 29 . März in Frei bürg

unser lieber Onkel
Holet

'
Jägle ,

Z ahna rzr ,
sanft entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bittet
Namens der Hinterbliebenen :

Friedrich Temmler .
Turlach , 3 . April 1889 .

eit Jahren betriebene

Metzger -Geschäft
weitcrsührcn werde . Indem ich bitte , das meinem
Gatten in so reichem Maße geschenkte Zutrauen

auch mir zuwcndcn zu wollen , sehe ich geneigtem ferneren Zuspruchc entgegen .
Achtungsvollst

Hr » » L I - <» n U N » .

Ilutgeg AnmmeMeisek
wird Samstag und Sonntag ausgehaucn bei

»srLLLKU« Lkr»L1 , Metzger
An dtt Glactitdklßttbttti , -Arbem ä- Hlmdschnhsabri !!

von
« NKO Durlach , Pftnzvorstadt 16 ,

sind fortwährend alle Sorten Glace - Handschuhe in großer Aus¬
wahl zu haben , ebenso billige Konfirmanden -Handfchuhe .

Todes -Anzeige .
( DurlachZ Ver¬

wandten Freun¬
den u . Bekannten
geben wir die
traurige Nachricht ,
daß heute Nacht
3 Uhr unser lieber
Gatte , Vater ,
Sohn , Bruder
und Schwager

Hr » L I » I ,
9nfermeiskcr ,

nach kurzem , ober schweren
Leiden sanft entschlafen ist.

Wir bitten um stille Thcil -
nahme .

Durlach . 5 . April 1889 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Sams¬
tag Nachmittag 5 Uhr statt .

Sollte Jemand bei der An¬
sage vergessen worden sein , so
diene dieses als Einladung .

Hröhingen .
Todes -Anzeige .

, Verwandten , Freun -
«ftz- den und Bekannten

widmen wir dicTrauer -
nackricht , daß unsere
liebe Gattin u . Mutter

4.' 4M ."" ' Gertrud Hrünewakd
heute Vormittag 9 Uhr

s.. imAltcrvon3lJahren
sanft entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bittet
im Namen der Hinterbliebenen :

Philipp Grnnewald .
Grötzingen , 5 . April 1889 .
Die Beerdigung findet morgen ,

Samstag den 6 . April , Nach¬
mittags 5 Uhr , statt .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag Iudica den 7. April 1889 .

1 ) In Dnrlach :
Morstellung und Prüfung der

Konftrmande ».
Vormittags : Herr Dekan Bechrcl .
NachmittagsLllhr : Hr . Sradtpfarrer Specht .

2) In Wolfartsweier :
Herr N >ü . tkeol. Weih .

Grotzherzogl . Hofthcater .
Sonntag , 7 . April . 51 . Abonn . - Vorstcll .

Pie Stumme von sortier , große Oper
in 5 Aufzügen nach dem Französischen des
Scribe . Mnsik von Ander . Anfang <> llbr .

Stadt Durlach .

LtlMdesbilchs -AusWt.
Gestorben :

5 . April : Karl Blnin , Küferincistcr , Ehe¬
mann , 885 Jahre all .

« cd»»!»»,
'

Druck und V-rlas von « . D » ps , Turlach


	[Seite 166]
	[Seite 167]
	[Seite 168]
	[Seite 169]

